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Grußwort

Liebe Vereinsmitglieder, liebe 
Zoofreunde!

Am 8. Februar 2017 war es soweit. Zu-
sammen mit Rainer Berg und Jürgen 
Brinkmann konnte ich Zoodirektor Dr. 
Thomas Wilms und dem technischen 
Leiter Dirk Heese eine reichlich gefüllte 
Schatzkiste überreichen. Es hatte den 
Anschein, als wenn ich beim Ausbag-
gern der Fundamente für die neue Leo-
pardenanlage auf den Schatz gestoßen 
wäre. In Wahrheit haben Sie als Ver-
einsmitglieder mit Ihren Beiträgen und 
weitere Unterstützer mit Spenden die 
großartige Summe von 300.000 Euro 
zusammengetragen. Mit dieser Re-
kordspende wurde es möglich, die drin-

gend notwendige Modernisierung und 
Vergrößerung der Leopardenanlage 
zeitgleich mit dem neuen Tigerbereich 
zu verwirklichen. Unser Dank gilt allen 
Unterstützern bei diesem Großprojekt.
Im Herbst werden die ausquartierten 
Tiere in eine völlig neu gestaltete und 
wesentlich erweiterte Anlage zurück-
kehren.

Ein moderner Zoo ist ohne eine tierme-
dizinische Betreuung nicht vorstellbar. 
Viele unserer Mitglieder werden sich 
an Dr. Karl Schaller und Dr. Sandra Si-
linski erinnern. Nachdem Dr. Silinski 
aus familiären Gründen Münster in 
Richtung München verlassen musste, 
ist mit Carsten Ludwig ein junger en-

Dr. Thomas Wilms (links) und Helge Peters (rechts) heben einen Schatz. 
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gagierter Tierarzt bei uns tätig. Ständig 
wachsende Aufgaben durch behörd-
liche Vorschriften und ein stärkerer 
Blick auf die Erhaltung seltener, in der 
Natur bedrohter Tierarten hat die Zoo-
leitung bewogen, eine weitere Tierarzt-
stelle einzurichten. Mit Frau Dr. Imke 
Lüders konnte eine Expertin gewonnen 
werden, die gerade bei der Erhaltungs-
zucht gefährdeter Arten besondere Er-
fahrungen einbringen kann. Zu diesem 
Thema habe ich ein Gespräch mit Frau 
Dr. Lüders geführt, das Sie in dieser 
Ausgabe lesen können.

Der Allwetterzoo hat für das Jahr 
2017 eine Vielzahl von Sonderveran-
staltungen vorgesehen. So haben die 
Chinesischen Lichter im Frühjahr über 
Münster hinaus viel Aufmerksamkeit 
hervorgerufen. Achten Sie aber auch 
auf die Veranstaltungen im zweiten 
Halbjahr. Natürlich sollten Sie die Ver-
anstaltungen des Zoo-Vereins im Auge 
behalten. Im Kalender finden Sie zahl-
reiche Anregungen. Besonders möch-
te ich auf unser beliebtes Grillfest am 
25.08.2017 hinweisen, bei dem es nicht 
nur um Kulinarisches geht. Denn wir 
werden an diesem Abend auch wieder 
ein zoologisches Highlight vorstellen.

Kurz vor Redaktionsschluss erreichte 
uns die Nachricht, dass die diesjährige 
Zoolotterie nach nur 12 Verkaufstagen 
alle 30.000 Lose abgesetzt hat. Damit 
haben Rainer Berg und sein engagiertes 

Team eine Rekordleistung vollbracht. 
Das war vor allem möglich durch die 
geschickte Terminplanung mit kurzfri-
stig angesetzten Verkaufszeiten und 
die insgesamt sehr guten Besucherzah-
len im Zoo. 

Allen Beteiligten danke ich für den au-
ßerordentlichen Einsatz bei Wind und 
Wetter mit teilweise extremen  Tempe-
raturen. Auch die vielfältigen Vor- und 
Nachbereitungsarbeiten sind nicht zu 
unterschätzen.

Ich hoffe, dass sich dieser Schwung in 
der ehrenamtlichen Arbeit auch in Zu-
kunft erhalten lässt.

Herzliche Grüße
Ihr

(Helge Peters)

Münster hinaus viel Aufmerksamkeit 
hervorgerufen. Achten Sie aber auch 
auf die Veranstaltungen im zweiten 
Halbjahr. Natürlich sollten Sie die Ver-
anstaltungen des Zoo-Vereins im Auge 

Ihr

(Helge Peters)
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Top 1   Berichte über das Jahr 2016
 1. Herr Peters
  a.  Erinnerung an Verstorbene
   2016 sind drei sehr aktive Mitglieder verstorben:
   Heiner Vogt (Rechnungsprüfer)
   Dr. Karl Kaiser (Vorstands- und Aufsichtsratsmitglied)
   Ute Bier (Lorihelferin und Zoolotterie-Team)
   Die Mitgliederversammlung erhebt sich zum Gedenken.
  b.  Zum Grillfest im August konnte der Verein sein 9000. Mitglied   

 begrüßen. Wir gehen davon aus, dass wir im Sommer 2017 die   
 10.000er-Marke überschreiten.

  c.   Im Februar 2017 haben wir die größte Spende des Zoo-Vereins an den 
   Zoo geben können. Für den Umbau der Leopardenanlage wurden  
   300.000 Euro an Dr. Wilms übergeben.
  d.  Die Abrechnung der Mitgliedskarten mit dem Zoo wurde 2016  

umgestellt. Bisher wurden pro Vereinsmitglied 20 Besuche pro Jahr 
abgerechnet. Nach aktuellen Zählungen ist die durchschnittliche 

Termin: 12. März 2017, 10.30 – 11.45 Uhr
Ort: Restaurant im Zoo Münster
Anwesend: 70 Mitglieder inkl. Vorstand

Tagesordnung: 1. Berichte über das Jahr 2016
 2. Vorlage der Bilanz zum 31.12.2016 
  und der Erfolgsrechnung 2016
 3.  Bericht der Rechnungsprüfer
 4. Genehmigung Jahresrechnung 2016
 5.  Entlastung des Vorstandes
 6.  Wahl von Vorstandsmitgliedern
 7. Bestätigung von Mitgliedern des Aufsichtsrates
 8. Wahl der Rechnungsprüfer für 2017
 9. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für 2018
 10.  Verschiedenes

Feststellung: Die Mitgliederversammlung wurde satzungsgemäß einberufen und 
ist beschlussfähig. Die Tagesordnung wurde mit der Einladung bekannt gegeben.
Es wurden keine weiteren Anträge gestellt.

Protokoll  der Mitgliederversammlung
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  Anzahl der Besuche bei 4 pro Jahr.
  e.   Die Vereinsverwaltung ist in 2016 von Frau Schulemann-Adlhoch an 

Theresia und Ann Christine Balke übergeben worden. Mittlerweile hat 
sich herausgestellt, dass die 450 Euro-Beschäftigung nicht ausreichend 
ist und der Vertrag auf eine Halbtagsstelle angepasst werden muss.

  f.  Die Lorihelfer konnten ein Spendenvolumen von 10.000 Euro einnehmen.
  g.  Auch 2016 gab es wieder diverse Veranstaltungen:
   - Vortrag Brasilien – Ehepaar Ludwig
   - Grönland – Dr. Sittler
   - Muttertagsfahrt nach Nordhorn und Rheine
   - Sommerreise nach England
   - Herbstfahrt nach Belgien
   Für 2017 sind Reisen nach Irland (Sommer) und Leipzig (Herbst) geplant.
 2. Frau Balke (Mitgliederverwaltung)
   a. Die Mitgliedszahlen haben sich stark nach oben entwickelt:
   2014 – 7274
   2015 – 8060
   2016 – 8788
   aktuell 9154
 3. Frau Dr. Krüger (Juniorclub)
  a.   In 2016 wurden mit 37 Veranstaltungen 11 mehr als im Vorjahr (26) 

durchgeführt.
  b.  Darunter auch Veranstaltungen nach außerhalb des Zoos z.B.  
   im Naturkundemuseum
  c.  Es haben insgesamt 384 Kinder im Alter von 5 bis 14 Jahren
   teilgenommen (Vorjahr 320).
 4. Herr Berg (Zoolotterie) 
  a.   Der Verkauf von 30.000 Losen mit 10.000 Gewinnen hat sich in den 

vergangenen Jahren etabliert. Seit 2009 sind wir regelmäßig, teilwei-
se vorzeitig ausverkauft.

  b.  Die 10.000 Gewinne haben einen Gesamtwert von 80.000 Euro.
  c.  Das Team umfasst aktuell 49 Mitglieder und darf gern noch wachsen.
  d.  Die Lotterie 2017 startet wie immer am Karfreitag am Zoo.
 5. Herr Diekmann (Medien)
  a.  Auf der Homepage wurden im letzten Jahr diverse Presseinforma- 

tionen und 15 große Beiträge veröffentlicht. Wir können ca. 100 Auf-
rufe täglich verzeichnen.

Protokoll  der Mitgliederversammlung
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... Fortsetzung

  b.   Über Facebook werden mittlerweile 300 – 500 Aufrufe täglich gemes-
sen. Ein Kurzvideo vom Gorillababy Anfang Dezember ist 56.000 mal 
aufgerufen worden.

Herr Peters dankt allen ehrenamtlichen Helfern für die Unterstützung und das 
Engagement.

Top 2  Vorlage der Bilanz zum 31.12.2016 und der Erfolgsrechnung 2016
 Frau Bade erläutert die Gewinn- und Verlustrechnung sowie die Bilanz. Die Anla-
gen werden in der nächsten Ausgabe der Vereinszeitung Flamingo zur Verfügung 
gestellt. 

Der Jahresüberschuss von gut 110.000 Euro steigert die Rücklagen auf knapp 
324.000 Euro.

Top 3  Bericht der Rechnungsprüfer
 Die Rechnungsprüfung ist von Frau Heumann und Herrn Dippel (Ersatz für Herrn 
Vogt) durchgeführt worden. Aufgrund der abwesenden Rechnungsprüfer verliest 
Theresia Balke einen Bericht der Rechnungsprüfer über die vorgenommene Prü-
fung. Es ergab sich keine Beanstandung. Die Rechnungsprüfer schlagen die Entla-
stung des Vorstandes vor.

Top 4  Genehmigung der Jahresrechnung 2016
 Die Jahresrechnung 2016 wird mit Enthaltung der Vorstandsmitglieder und einer 
weiteren Enthaltung genehmigt.

Top 5  Entlastung des Vorstandes
 Bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder wird der Vorstand einstimmig entlastet.

Top 6  Wahl von Vorstandsmitgliedern
   Die Amtsdauer folgender Vorstandsmitglieder endet:
  Dr. Katharina Krüger
  Rainer Knoche
  Michael Sinder
  Tim Diekmann
Für Herrn Dr. Kaiser muss zusätzlich ein neues Vorstandsmitglied gewählt werden.
Folgende neue Kandidatin wird vorgeschlagen: Catharina Kähler
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Es werden alle fünf Kandidaten zusammen durch offene Wahl mit Handzeichen
gewählt: Die Kandidaten werden mit 5 Enthaltungen und keiner Gegenstimme 
gewählt. Alle Kandidaten nehmen die Wahl an.

Top 7  Bestätigung von Mitgliedern des Aufsichtsrates
Rainer Berg wird weitere 3 Jahre im Aufsichtsrat bestätigt. Die Position von Dr. 
Kaiser wird vorerst mit den ständigen Vertretern besetzt, bis ein neues Mitglied 
bestimmt wird.

Top 8  Wahl der Rechnungsprüfer für 2017
Für Herrn Vogt muss ein neuer Rechnungsprüfer gefunden werden. Es wird neben
Frau Alexandra Heumann Herr Florian Dippel vorgeschlagen. Frau Heumann und
Herr Dippel werden in Abwesenheit per Handzeichen einstimmig gewählt.

Top 9  Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für 2018
Der Mitgliedsbeitrag orientiert sich weiterhin an den Eintrittspreisen für den Zoo. 
Es sind keine Änderungspläne des Zoos bekannt. Der Vorstand bittet um die Frei-
gabe, eine Anpassung ggfs. vornehmen zu könne. Der Antrag wird mit zwei Ge-
genstimmen und einer Enthaltung bestätigt.

Top 10  Verschiedenes
Anfrage: Wie viele Stimmen hat eine Familie?
Es gibt dazu keinen Hinweis in der Satzung. Grundsätzlich ist jedes anwesende
Vereinsmitglied stimmberechtigt.
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Bilanz 
BiLAnZ
Westfälischer Zoologischer Garten e.V. Münster zum 31.12.2016 (Beträge in EUR)

Aktiva Passiva

Beteiligung an Zoo-GmbH 7.824.050,00 Eigenkapital 7.824.050,00

Bankguthaben Sparkasse 19.639,74 Rücklagen 213.293,28

Tagesgeld Sparkasse 3.975,43 Jahresüberschuss 110.390,68

Sparbuch Sparkasse 300.068,79

8.147.733,96 8.147.733,96

 

GEWinn- UnD VERLUSTRECHnUnG
des Vereins Westfälischer Zoologischer Garten e.V. Münster für die Zeit vom  
1. Januar bis zum 31. Dezember 2016 (Beträge in EUR)

AUFWENDUNGEN 2015 2016 Erträge 2015 2016

Zoo-Eintrittskarten Mitgl. 268.468,05 284.187,28 Mitgliedsbeiträge 331.308,76 366.323,12

Verwaltungskosten 3.379,72 4.112,67 Zinserträge, a.o. Erträge 31.398,57 68,79

Postgebühren 4.806,45 4.747,62 Spendeneinnahmen 13.455,35 11.797,74

Druck- und Kopierkosten 6.557,97 6.299,12 Erträge aus Anzeigen 4.362,90 5.437,80

Personalkosten - 2.365,56 Spenden aus Lorifütterung 7.943,50 9.859,73

Spenden an Zoo-GmbH - - Erträge Festschrift 20,00 229,10

Aufwand Zooreisen 6.627,05 14.742,00 Erträge Zooreisen 6.243,00 16.543,00

Aufwand Zoolotterie 11.746,11 10.348,60 Erträge Zoolotterie 29.979,21 29.936,56

Aufw. „Exotisches Buffet“ 1.375,00 1.705,00 Erträge „Exotisches Buffet“ 1.250,00 1.652,00

Aufw. Grillfest,Tombola 589,21 885,58 Erträge Grillfest, Tombola 1.029,50 1.375,50

Mitgliedsbeitrag WGA u.a. 1.175,00 3.075,00

Aufwand Juniorclub 486,00 364,23

Zuführung zu Rückla-

gen (=Jahresüberschuss)
121.780,23 110.390,68

Entnahme aus den Rück-
lagen (= Jahresfehlbetrag)

- -

426.990,79 443.223,34 426.990,79 443.223,34
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• Elektronische Parkbremse 
• Fahrer-/Beifahrersitz höheneinstellbar 
• Coming-/Leaving-Home-Funktion 
• Klimaanlage 
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Zoolotterie – Das Dutzend  ist voll!

Die zwölfte Zoolotterie war für mich die 
10. Zoolotterie in Folge. Dass wir noch-
mals eine Steigerung erzielt haben, war 
im Voraus nicht abzusehen.

Ostern am Zoo:
Karfreitag starteten wir mit fulminantem 
Erfolg. Wir VERDOPPELTEN den ohnehin 
schon guten Losverkauf des Vorjahres. 
Somit übertrafen wir auch das Gesamt-
ergebnis von Ostern 2016, obwohl wir 
in diesem Jahr an nur 3 Tagen verkauf-
ten (Samstag hatten wir geschlossen). 

29.4. – 1.5. am Zoo:
Nach nur 2 Wochenendauftritten mit je 
3 Tagen war schon über die Hälfte der 
Lose verkauft. Der Samstag lief schlep-
pend. Ich hatte mich dazu durchge-
rungen, den vorletzten Tag (29.4.) der 

Chinesischen Lichter mit einzubeziehen. 
Das war genau die richtige Entschei-
dung. Das Ergebnis der „Nachtschicht“ 
entsprach fast dem Gesamtverkauf in 
der Zeit von 10 – 18 Uhr. Mein beson-
derer Dank gilt der „Nachtschicht“ von 
18  – 23 Uhr mit Christian, Sybille, Ulli, 
Theresia sowie Ann-Christine und Yan-
nick, die kurzfristig für die erkrankte 
Sonja eingesprungen waren. Am Sonn-
tag knackten wir dann erstmalig die 
Marke von 3.000 Losen. Eine weitere 
nicht für möglich gehaltene Steigerung 
von 10 % erlebten wir am 1. Mai mit 
3.300 verkauften Losen.

6. – 7.5. am Zoo:
Am 7.5. haben wir mit fast 4.000 ver-
kauften Losen das zweitbeste Ergebnis 
der Lotteriegeschichte erreicht. Wir ha-
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ben an 8 Verkaufstagen knapp 75 % un-
serer 30.000 Lose verkauft. Es zeichnete 
sich ab, dass wir das Jahr 2016 toppen 
würden. Das bedeutete: Erneute Absa-
ge für unsere Teilnahme am Hafenfest.

25.5. – 28.5. am Zoo
Nach nur 12 (!!!) Lotterietagen – in 
neuer Rekordzeit – hieß es am Sonntag, 
28.5.2017 um 15.12 Uhr: 

Das letzte von 30.000 Losen  
ist verkauft!!!!

Damit zum 7. Mal hintereinander 
vorzeitig ausverkauft!

Das ist wieder eine Superleistung und 
ich bedanke mich bei allen Teammit-
gliedern, die dazu beigetragen haben. 
Selbst  kurzfristige Ausfälle konnten 
schnell kompensiert werden. Der Erlös 

der Zoolotterie ist für die Umgestaltung/
Modernisierung der Leopardenanlage 
bestimmt. Mein Dank geht auch an die 
Sponsoren, die zum großen Teil seit über 
10 Jahren dabei sind und uns immer 
wieder tolle Preise/Gewinne/Spenden 
zur Verfügung gestellt haben. Auch den 
Zoo-Mitarbeitern, die uns seit Jahren 
tatkräftig unterstützen, gilt mein Dank. 
Ebenso ein Dankeschön an die Vereins-
mitglieder, die mit Sach-, Gutschein- 
oder auch Geldspenden die Zoolotterie 
unterstützt haben. Und noch ein Danke-
schön an Ann-Christine und Yannick, die 
an mehreren Tagen die kleinen und auch 
die großen Besucher als Hase + Affe bzw. 
als Affe + Krokodil begeistert haben.

Ihr Rainer Berg
Telefon: 02582 9255      
Email: rainer-berg@zooverein.de 
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Dr. L üders im Gespräch
Seit Dezember 2016 ist mit Frau Dr. 
Imke Lüders eine weitere Tierärztin 
im Allwetterzoo tätig. Neu ist für sie 
die Arbeit in Münster allerdings nicht, 
da sie bereits fünf Jahre unseren Zoo 
tiermedizinisch beraten hat. Nach dem 
Studium der Veterinärmedizin in Berlin 
und der Promotion am Institut für Zoo- 
und Wildtierforschung war Dr. Lüders 
freiberuflich in verschiedenen Instituti-
onen tätig. Der Schwerpunkt ihrer be-
ruflichen Arbeit liegt in der Reproduk-
tionsmedizin. Dazu gründete sie 2011 

„GEOlifes“, eine veterinärmedizinische 
Serviceeinrichtung, die auf die Repro-
duktion von Wildtieren spezialisiert ist. 
Helge Peters führte mit Dr. Lüders das 
folgende Gespräch.

Was waren die Gründe, sich im 
Allwetterzoo zu engagieren?

Die Arbeit in den letzten fünf Jahren im 
Allwetterzoo auf Honorarbasis hat mir 
schon immer viel Spaß gemacht. Ich 
mag die Tierarten, die wir präsentieren, 
die tollen Kollegen und die Veterinär-
station. Alles gute Gründe, um sich auf 
die neu geschaffene, feste Stelle zu be-
werben. Und natürlich hatte ich ja den 
Vorteil, dass ich wusste, was auf mich 
zukommt. Die Ausrichtung des Allwet-
terzoos mit dem Engagement für For-
schungs- und Artenschutzprojekte, das 
in Zukunft noch verstärkt werden soll, 
ist zudem besonders attraktiv. Dadurch, 
dass ich eine 3/4-Stelle besetze, bleibt 
mir auch trotzdem noch Zeit, meine 

eigenen Forschungsprojekte weiter zu 
betreiben oder andere Zoos zu beraten.

Wo sehen Sie für sich die tiermedizi-
nischen Schwerpunkte ihrer Arbeit 
in Münster?

Meist denkt man bei Zootiermedizin 
an die spektakulären Aktionen, wie z.B. 
eine Gorillanarkose. Der Alltag ist das 
aber nicht. Wie in jeder zoologischen 
Kollektion sind auch bei uns Prophyla-
xe und Prävention der Grundstein der 
Tiermedizin. Das heißt vor allem Para-
sitenkontrolle und antiparasitäre Be-
handlungen, regelmäßige Impfungen, 
Monitoring von Infektionskrankheiten 
durch pathologische Untersuchungen 
und Überwachung der Fütterung und 
der Futterzusätze. Reproduktions-
management gehört auch dazu, das 
Überwachen der Hormonzyklen und 
der Trächtigkeit bei kritischen Tierarten, 
aber auch die Kontrazeption (Geburten-
kontrolle) bei Tieren, die sich stark ver-
mehren oder die aus gesundheitlichen 
Gründen nicht mehr züchten sollen. 
Nachwuchs oder Zuchtpartner müssen 
auch mal in andere Zoos transportiert 
werden, dafür machen wir gesundheit-
liche Vorsorgeuntersuchungen, damit 
keine kranken Tiere auf Reisen gehen.

Und ja, dann sind wir auch noch da für 
die kranken Tiere und die Notfälle. Bei 
über 3500 Tieren im Allwetterzoo ist 
da schon jeden Tag etwas zum Behan-
deln oder Untersuchen. Am Ende muss 
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... Fortsetzung

jedes eingesetzte Medikament, jede 
genommene Probe und jede Behand-
lung und Diagnose auch noch doku-
mentiert werden.

ihr wissenschaftliches Forschungs-
gebiet ist die Reproduktionsmedi-
zin. Warum gewinnt dieser Bereich 
nun auch in der Zootiermedizin an 
Bedeutung?

Erhaltungszuchtprogramme von be-
drohten Wildtieren in Menschenhand 
haben bereits bei vielen Tierarten dafür 
gesorgt, dass wir sie heute noch erle-
ben können. Berühmte Beispiele sind 

das Przewalski-Pferd oder der Prinz-
Alfred-Hirsch, die beide ja auch hier im 
Zoo regelmäßig nachgezogen werden. 
Um eine Tierart erfolgreich züchten zu 
können, ist das Wissen um ihre Repro-
duktionsphysiologie und -biologie wich-
tig. Ich beschäftige mich in meiner For-
schungsarbeit z.B. mit Hormonverläufen, 
mit dem Ultraschall der Fortpflanzungs-
organe, mit der Spermagewinnung und 
der Beurteilung der Spermaqualität. 
Dies sind Eckpfeiler der Tierzucht und sie 
können helfen, herauszufinden, warum 
bei einigen Individuen der Nachwuchs 
ausbleibt. Da wir sowieso oftmals nur 
sehr kleine Populationen haben, ist es 
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wichtig, dass möglichst alle Individuen 
sich fortpflanzen und so zu einer vielfäl-
tigen Genetik beitragen. Denn nur dann 
bleiben Populationen gesund. 

Welche Rolle kann die Reproduk-
tionsmedizin beim in-situ-Arten-
schutz im Augenblick und in der Zu-
kunft spielen?

Bei unseren Haus- und Nutztieren ist 
die künstliche Reproduktion schon 
lange üblich und sehr gut etabliert. Es 
gibt eigentlich fast keine Kuh mehr, die 
noch auf einen Bullen trifft, denn über 
80% aller Kälber in Deutschland ent-
stehen durch die künstliche Besamung. 
Auch bei uns Menschen haben Tech-
niken wie künstliche Besamung oder 
die in-vitro Fertilisation der Eizelle ihren 
Platz: über 13.000 Babies werden so 
pro Jahr so gezeugt! 

Da ist es nur logisch, die moderne Me-
dizin bei der Zucht bedrohter Tierarten 
einzusetzen. Allerdings ist es hier we-
sentlich schwieriger, denn im Gegen-
satz zu Menschen und Haustieren sind 
viele Wildtierarten nicht so zugänglich 
und es gibt sie nicht in so großer Zahl. 
Der Fortschritt auf diesem Gebiet wird 
also viel länger dauern, zumal es auch 
keinen kommerziellen Antrieb gibt, 
wie z.B. in der Rinderzucht. Dennoch 
hat die assistierte Reproduktion bereits 
einen Beitrag geleistet, und hier ist das 
beste Beispiel der Elefant. Mehr als 50 
Kälber wurden weltweit schon nach ei-

ner künstlichen Besamung gezeugt.

Konkret gefragt: Bei welchen Tier-
arten im Allwetterzoo gibt es repro-
duktionstechnische Überlegungen?

Unsere Goldkatze „Sua Fai“ hatte  be-
reits zwei Mal Nachwuchs nachdem wir 
sie mit dem Sperma von Kater „Lao“ 
und dann nochmal mit dem von Kater 

„Hotan“ (damals noch in Wuppertal) 
besamt hatten. Das war notwendig, 
da beide Kater schon Katzen getötet 
hatten und daher nicht mehr vergesell-
schaftet werden konnten.

Auch in diesem Jahr haben wir wieder 
einen Versuch gestartet. Wir wissen 
aber erst Ende Mai, ob es geklappt hat. 
Es gibt nur noch 25 Goldkatzen in Eu-
ropäischen Zoos. Jeder Nachwuchs ist 
also wichtig. Das Jungtier aus der ersten 
Besamung „Cat Ba“ lebt nun in Wup-
pertal und hatte bereits zwei Würfe.

Da der Elefantenbulle „Alexander“ 
seit gut einem Jahr auch nicht mehr 
an „Ratna“ und „Corny“ interessiert 
ist und uns ein wenig die Zeit davon 
läuft (beide Damen sind mit 22 und 
24 Jahren schon recht alt in Bezug auf 
mögliche Trächtigkeiten), haben wir 
auch hier an die künstliche Besamung 
gedacht. Dazu haben wir bereits Sper-
ma von den Bullen „Chamundi“ (Pairi 
Daiza, Belgien) bei „Ratna“ und vom 
Bullen „Tarak (Heidelberg) bei „Corny“ 
eingesetzt. Ergebnisse stehen noch aus.
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Sommerliches  Grillfest  mit  Tombola

Auch im Sommer 2017 wird es wieder 
unser beliebtes Grillfest geben. Nach-
dem im vorigen Jahr der Besuch bei 
den Pinguinen auf großes Interesse 
gestoßen ist, werden wir auch dieses 
Mal ein zoologisches Highlight bieten 
können. Genaueres wird noch nicht 
verraten. Dieser zoologische Teil der 
Veranstaltung liegt  zwischen 17.00 
und 18.00 Uhr, danach beginnt der ei-
gentliche Grillabend.

Der Veranstaltungsort ist wieder die 
Elefantenterrasse mit dem neuen, in-
teressant im asiatischen Stil gestalteten 
Kinderspielplatz.

Wie immer würden wir uns über mitge-
brachte Salate und Nachspeisen freuen. 
In den letzten Jahren haben gerade die-

se Angebote den besonderen Reiz der 
Veranstaltung ausgemacht. Eine kurze 
Mitteilung an die E-Mail-Adresse info@
zoo-verein.de oder ein Hinweis bei der 
Überweisung erleichtert uns die Pla-
nung. Schon jetzt sagen wir dafür Dank.

Der Teilnehmerpreis beträgt in diesem 
Jahr 11,00 Euro für Erwachsene und 5,50 
Euro für Kinder. Darin enthalten sind ein 
Nackensteak, eine Grillwurst, Salate und 
alkoholfreie Getränke. Der Preis für eine 
Flasche Bier beträgt 1,00 Euro.

Bitte melden Sie sich durch Überwei-
sung des Teilnehmerbeitrages auf oben 
genanntes Konto des Zoo-Vereins an.

Freitag, 25. August 2017
ab 17.00 Uhr  Landoisplatz

11,00 Euro
Kinder 5,50 Euro

Anmeldung bis 15.08.2017

Kontodaten
DE91 4005 0150 0002 0867 34
Sparkasse Münsterland Ost

Verwendungszweck Grillfest
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Tombola

im Rahmen des Grillfestes am 25. August 2017 ab 17.00 Uhr.

Lassen Sie sich überraschen, die Tombola ist wieder mit attraktiven Preisen 
bestückt. Wie immer, jedes Los gewinnt und kostet nur 1 Euro!!!
Mitmachen lohnt sich.

PS: Ich nehme nach wie vor laufend Preise entgegen.
Diese können an der Zookasse abgegeben werden.

Ihr Rainer Berg
Tel. 02582 - 9255 oder 
E-Mail: rainer-berg@t-online.de
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Nach nur fünf Jahren ist Leipzig wieder 
Ziel für die Wochenendfahrt im Sep-
tember. Einen ganzen Tag (Samstag) 
können Zoo-Enthusiasten für den deut-
schen Spitzenzoo einplanen. Zahlreiche 
Geburten in den letzten Monaten bei 
den Tigern, den Amur-Leoparden, den 
Orangs, den Bonobos und vielen ande-
ren Arten sorgen für Besucherandrang. 
Nur der Koala Oobi wartet bisher ver-
geblich in seinem neuen Haus auf eine 
Gefährtin, um mit einer Familiengrün-
dung beginnen zu können. Immer ei-
nen Besuch lohnt die riesige Tropenhalle 
Gondwanaland, durch die der Besucher 
auf einem Boot gleitet. Am Nachmittag 
bieten wir die beliebte Stadtrundfahrt 
an. Unsere Reiseexperten werden die 
unterhaltsame Stadtführung vom letz-
ten Mal noch in bester Erinnerung ha-
ben. Zoo und Altstadt liegen dicht am 

Hotel, so dass auch am Abend jeder auf 
seine Kosten kommen wird.

Den Beginn macht Magdeburg am Frei-
tag. Wir sind gespannt auf ein Wieder-
sehen mit Dr. Kai Perret, den viele noch 
aus seiner Münsteraner Zeit kennen 
werden. Aber auch „unsere“ Schimpan-
sen und Mandrills warten in ihren neuen 
Anlagen auf ein Wiedersehen. Ebenso 
gespannt sind wir auf die dann schon 
eröffnete Elefantenanlage Africambo 2. 
Welche Ideen sind hier umgesetzt wor-
den im Vergleich zu den anderen Anla-
gen der letzten Jahre? Auch sonst hat 
sich in Magdeburg seit unserem letzten 
Besuch im Jahr 2005 viel getan. Dr. Per-
ret hat zahlreiche Projekte auf den Weg 
gebracht, z.B. auch die neue Zoogas-
tronomie „Africambo Lodge“ der Fir-
ma Marche. Hier können wir uns nach 

Abfahrt: Freitag, 15.09.17, 7.00 Uhr  
Parkplatz Zoo Bushaltestelle
Rückkehr: Sonntag, 17.09.17, ca. 20.00 Uhr

Reisepreis: 
209,00 Euro (Doppelzimmer) 
259,00 Euro (Einzelzimmer)

Der Reisepreis enthält: 
- Fahrt im modernen Reisebus
-  2 Übernachtungen mit Frühstück  

(Best Western Hotel Leipzig City Center) 
-  Eintritte und Führungen in den Zoos  

Magdeburg, Leipzig und Halle
-  Stadtrundfahrt und -rundgang in Leipzig
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dem Rundgang stärken. Für Aufsehen 
sorgten in letzten Jahren die weißen Lö-
wen, eine seltene Farbvariante aus Süd-
afrika. Die drei aus französischen Zoos 
stammenden ausgewachsenen Tiere ha-
ben inzwischen sechs Jungtiere bekom-
men, von denen vielleicht im September 
noch einige zu sehen sein werden.

Unser letzter Besuch in Halle im Jahr 
2002 liegt noch länger zurück. Der 
Bergzoo hat in letzter Zeit erfolgreich 
investiert, obwohl nicht alle Pläne bis-
her umgesetzt werden konnten. Auch 
in Halle stehen die Elefanten im Blick-
punkt. Die zwei Jungtiere aus dem 
letzten Jahr sind Zeugnis für den er-
folgreichen Start zu einer modernen 
Haltung im Familienverband. Die bei-
den kleinen Afrikaner haben das Besu-
cherinteresse am Hallenser Zoo deut-

lich steigern können. Wer am Ende des 
Rundganges erschöpft den höchsten 
Punkt im Zoo erreicht, wird mit einem 
tollen Blick auf die Silhouette der alten 
Universitätsstadt an der Saale belohnt.

Leider sind für diese Reise bereits alle 
Einzelzimmer vorreserviert. Eine An-
meldung ist nur noch für die Unter-
bringung im Doppelzimmer möglich. 
Für weitere Einzelzimmer besteht eine 
Warteliste, falls jemand von der Reise 
zurücktreten sollte.

AnMELDUnG: Bitte melden Sie sich 
bis zum 18.08.2017 durch Einzahlung 
des Reisepreises auf das 
Konto DE91 4005 0150 0002 0867 34  
bei der Sparkasse Münsterland Ost an. 
Sie erhalten dann zeitnah eine Informa-
tion über den Buchungsstand.

Besuch bei „Elefant, Tiger & Co.“
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Neue  Aktion im  Pferdemuseum: Ran ans Pferd! 
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Es war eine lange Durststrecke für alle 
Museums- und Zoobesucher: Rund 16 
Monate mussten die beliebten Pferde-
shows in der Arena des Westfälischen 
Pferdemuseums pausieren.  

Nachdem im Sommer 2015 erhebliche 
Schäden am Dach der Arena festgestellt 
wurden, musste diese für Besucher 
geschlossen und grundlegend saniert 
werden. Bis auf die Trägerkonstruktion 
musste das alte Dach komplett rückge-
baut werden. Im Anschluss erhielt die 
Arena ein neues gedämmtes Dach aus 
Metall. Nach rund einjähriger Planungs- 
und Bauphase konnte im Herbst 2016 
schließlich die offizielle Wiedereröff-
nung gefeiert werden. Seitdem steht 
die Arena wieder allen Besuchern zur 

Verfügung. Besonders sehnsüchtig er-
wartet wurde der Beginn der ersten 
Pferdeshows, die seit April wieder je-
den Sonntag um 11.30 Uhr und um 
13.30 Uhr stattfinden. Das Programm 
reicht von klassischer Reitkunst über 
Zirkuslektionen bis hin zur Vorstellung 
alter und bedrohter Pferderassen.  

Doch damit nicht genug: Seit Mai 2017 
gibt es mit der Aktion „Ran ans Pferd!“ 
ein weiteres Highlight für die Besucher. 
Bei der Aktion, die das Westfälische 
Pferdemuseum gemeinsam mit der 
Westfälischen Reit- und Fahrschule ins 
Leben gerufen hat, können interessier-
te Kinder (und ihre Eltern) den ersten 
Umgang mit einem Pony erlernen und 
erleben. Während das Pony geputzt 



und gesattelt wird, erfährt man viel 
über das Verhalten und die Natur des 
Pferdes. Je nach Teilnehmeranzahl kön-
nen die Kinder anschließend noch ein 
paar Runden reiten.  

Die Aktion „Ran ans Pferd!“ will Kinder 
für das Pferd begeistern und hat sich 
zum Ziel gesetzt, Kinder schon in jun-
gen Jahren mit Pferden in Berührung zu 
bringen. Denn nicht jedes Kind hat die 
Möglichkeit, Reitstunden zu nehmen 
oder einen Reiterhof oder Reitverein zu 
besuchen. Besonders Kinder, die bis-
her noch keinerlei Kontakt zu Pferden 
hatten, sollen die Möglichkeit erhal-
ten, selbst die Faszination Pferd zu er-
leben. So soll der Wert des Pferdes für 
die Gesellschaft verdeutlicht und damit 

auch ein Beitrag zu seiner Erhaltung 
für zukünftige Generationen geleistet 
werden. Zugleich sind Pferde ideale 
Lernbegleiter für Kinder: Die Nähe zum 
Pferd und der Umgang mit dem Pferd 
unterstützen die persönliche Entwick-
lung von Kindern und Jugendlichen 
zu mitfühlenden und verantwortungs-
bewussten Menschen – Pferde wirken 
sich so positiv auf das Zusammenleben 
in der Gesellschaft aus.

Die Aktion findet ab Mai 2017  
jeden Samstag zwischen 14.00 Uhr 
und 15.30 Uhr in der Arena des 
Westfälischen Pferdemuseums statt. 
Die Teilnahme ist kostenlos, zu zah-
len ist lediglich der Zooeintritt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 



Wir  begrüßen
Fam. Abbing, Münster
Achtermann, Telgte
Fam. Ackermann, Everswinkel
Fam. Adames, Münster
Fam. Aelken, Münster
Fam. Albiker, Münster
Fam. Dr. C. Alecke, Münster
Fam. Alexander, Münster
Fam. Dr. F. Andexer, Nottuln
Fam. Averesch, Altenberge
Fam. Bahr, Münster
Frau C. G. Bardak, Münster
Fam. Barth, Münster
Fam. Bartholl, Münster
Fam. Bartholomäus, Münster
Frau K. Baumeister, Vreden
Herr B. Baumeister, Vreden
Fam. Baumgart, Münster
Fam. Beck, Münster
Fam. Dr. W. Beck, Münster
Fam. Beck, Münster
Fam. Becker, Münster
Frau K. Becker, Münster
Fam. Becker-Kaiser, Münster
Fam. Beckmann, Münster
Fam. Bedzhova, Münster
Fam. Beer, Münster
Herr H. Behrens, Münster
Fam. Beierle, Münster
Fam. Bendixen, Münster
Herr H. Benz, Münster
Fam. Berendos, Münster
Frau C. Berg, Münster
Fam. Bielefeld, Münster
Fam. Biermann, Münster
Fam. Blank, Münster
Fam. Blauensteiner, Münster
Frau Blömer, Münster
Herr D. Bock, Steinfurt
Fam. Bockstette, Altenberge
Fam. Boehm, Dülmen
Herr Dr. C. Bossler, Münster
Fam. Boßmann, Drensteinfurt
Frau M. Brahm, Münster
Fam. Brands, Borken
Frau M. Brehme, Nottuln
Fam. Breul, Sendenhorst
Fam. Brookmann, Münster
Fam. Brück, Havixbeck

Fam. Brune, Münster
Fam. Brune-Mörchen, Lüdinghausen
Fam. Bruns, Münster
Fam. Bücker, Münster
Fam. Dr. C. Buddenborg, Borken
Fam. Bulk, Münster
Fam. Bung, Münster
Fam. Busenius-Böhm, Münster
Fam. Bußmann, Münster
Fam. Chu, Greven
Fam. Cimenci, Greven
Fam. Claus, Münster
Fam. Cüsters, Münster
Fam. da Costa, Münster
Fam. Dange, Münster
Herr M. Dieckmann, Münster
Frau G. Dieckmann, Münster
Fam. Diedrich, Münster
Herr M. Dini, Krefeld
Fam. Dittert, Havixbeck
Fam. Dittrich, Lüdinghausen
Herr E. Dogan,Münster
Fam. Dogan, Münster
Fam. Döhla, Senden
Fam. Dohlenburg, Münster
Fam. Dr. S. Dömer, Münster
Fam. Domschke, Münster
Frau C. Döpke, Münster
Fam. Döpker, Münster
Fam. Dreps, Münster
Fam. Dropmann, Münster
Fam. Droppelmann, Legden
Fam. Ebert, Münster
Fam. Ecke, Altenberge
Fam. Efing, Münster
Fam. Eggemann, Münster
Fam. Ehring, Münster
Fam. Dr. B. Eickmann, Drensteinfurt
Frau V. Eienbröker, Münster
Fam. Eping, Münster
Frau J. Eschen, Münster
Fam. Falkner, Lüdinghausen
Fam. Dr. M. Faust, Senden
Fam. Feldmann, Münster
Fam. Feldmann, Nottuln
Fam. Ferreisa, Münster
Fam. Fleuter, Münster
Fam. Flocke, Münster
Fam. Florax, Münster

Herr T. Freisfeld, Münster
Frau A. Freisfeld, Münster
Fam. Fröhlich, Ladbergen
Herr Prof. Dr. K. Funke, Münster
Frau C. Galler, Drensteinfurt
Fam. Ganser, Münster
Fam. Gauglitz, Ascheberg
Frau M. Gbur, Altenberge
Frau J. Gbur, Münster
Fam. Geduhn, Münster
Fam. Geißeler-König, Beckum
Fam. Gellenbeck, Münster
Fam. Gellinek, Münster
Fam. Gerling, Münster
Fam. Geuting, Münster
Fam. Giesbert, Münster
Fam. Glade, Nottuln
Fam. Gleissner, Münster
Frau C. Gliese, Münster
Fam. Gödecke, Münster
Frau K. Goebel, Münster
Fam. Göhlsdorf, Münster
Herr O. Goldbecker, Gütersloh
Fam. Görisch, Münster
Fam. Graf, Münster
Frau E. Greifenstein, Saerbeck
Fam. Grieger, Emmendingen
Frau N. Gygax, Münster
Fam. Habbel, Münster
Fam. Habermann, Münster
Fam. Habig, Münster
Frau S. Hacke, Münster
Fam. Hacke, Münster
Fam. Hammeke, Münster
Fam. Hamsen, Münster
Fam. Hanke, Ascheberg
Fam. Hansen, Münster
Fam. Hanses, Münster
Herr A. Hantke, Gelsenkirchen
Frau A. Hantke, Münster
Fam. Harder, Münster
Frau B. Havers, Münster
Herr J. Havers, Münster
Fam. Haversath, Münster
Fam. Hegemann, Münster
Fam. Hegge, Münster
Herr S. Heinen, Münster
Frau N. Heinen, Münster
Fam. Hellermann, Münster
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 Eintritte 06.12.2016 – 31.05.2017

Fam. Hellkuhl, Selm
Fam. Helmert, Münster
Fam.Helmig, Telgte
Fam. Henkensiefken, Münster
Fam. Hermann, Münster
Fam. Hey, Münster
Fam. Heyer, Münster
Fam. Hieronymus, Münster
Fam. Hinz, Münster
Herr H. Höber, Münster
Frau A. Hochlinger, Münster
Fam. Hochlinger, Lüdinghausen
Fam. Holz, Senden
Fam. Homborg, Münster
Fam. Hopf, Münster
Fam. Hüser, Ostbevern
Fam. Hüwe, Billerbeck
Herr J. Ilisch, Münster
Fam. Illner, Münster
Fam. Ingmann, Münster
Fam. Jedrusiak, Münster
Fam. Joos, Münster
Fam. Jung, Senden
Frau M. Jung, Münster
Herr N. Jung, Münster
Frau S. Jung, Münster
Frau S. Kaffill, Everswinkel
Fam. Kahl, Münster
Fam. Kahlert, Münster
Fam. Kaiser, Münster
Fam. Kaiser, Münster
Frau H. Kaiser, Münster
Fam. Kappenberg, Münster
Fam. Karweina, Dülmen
Fam. Katerkamp, Münster
Herr M. Kellers, Münster
Fam. Kern, Münster
Fam. Keßler, Münster
Frau Dr. C. Keßler, Münster
Fam. Keune, Münster
Fam. Keuthen, Münster
Herr H. Kinkelbur, Münster
Fam. Kinzel, Lengerich
Fam. Kiparis, Münster
Fam. Klauke, Münster
Fam. Kleideiter, Everswinkel
Fam. Klein, Senden
Fam. Kleinerüschkamp, Münster
Herr H. Kluth, Münster

Fam. Knodt, Münster
Fam. Kohaus, Nottuln
Fam. Köhl, Münster
Fam. König, Ascheberg
Fam. König, Everswinkel
Fam. Dr. A. Korb-Pap, Münster
Fam. Korte, Münster
Fam. Kortmann, Münster
Fam. Kost, Münster
Herr L. Kraehnke, Münster
Frau M. Kramer, Saerbeck
Frau N. Kraus, Münster
Fam. Krees, Münster
Fam. Kreienschulte, Münster
Frau L. Kroesing, Münster
Fam. Kröger, Telgte
Frau L. Kröger, Ascheberg
Herr A. Kröger, Ascheberg
Herr D. Kruse, Münster
Frau C. Kruse, Münster
Fam. Kubina, Münster
Fam. Kuhna, Münster
Fam. Küsters, Altenberge
Herr T. Lammers, Greven
Fam. Lang, Münster
Herr D. Langer, Bocholt
Fam. Lankford, Münster
Frau V. Lanwer, Münster
Herr J. Lanwer, Münster
Fam. Prof. Dr. M. Laumann, Münster
Fam. Le Roux, Münster
Fam. Lechermann, Münster
Frau A. L. Leßmann, Münster
Fam. Lewers, Münster
Fam. Lilienthal, Münster
Fam. Löbbing,Dülmen
Fam. Lübken, Münster
Frau C. Lukacs, Münster
Fam. Lükemann, Münster
Fam. Lütke Gehling, Münster
Fam. Lütke Wenning, Münster
Fam. Lüttich, Münster
Fam. Madzia, Münster
Fam. Maennling, Münster
Fam. Mahler, Telgte
Fam. Maiß, Haltern am See
Fam. Marr, Münster
Frau Dr. M. Meersch, Münster
Fam. Meger, Greven

Fam. Mehring, Münster
Fam. Meister, Münster
Fam. Menke, Münster
Fam. Meretz, Münster
Fam. Michel, Steinfurt
Fam. Middendorf, Everswinkel
Herr Migotz, Münster
Fam. Milde, Münster
Fam. Mittag, Münster
Herr R. Museler, Münster
Frau L. Nelle, Münster
Fam. Niehaus, Münster
Frau J. Niehues, Dülmen
Frau M. Niehues, Münster
Fam. Niehus, Münster
Herr F. Niehus, Greven
Fam. Niesert, Münster
Fam. Norbert Sarmiento, Münster
Fam. Norpoth, Telgte
Frau Dr. K. Oelenberg, Münster
Fam. Ostwald, Münster
Fam. Otto, Münster
Fam. Özer, Steinfurt
Herr H. Y. Park, Münster
Fam. Peloso, Münster
Herr R. Pelz, Münster
Fam. Pelz, Münster
Fam. Pfeiffer, Münster
Frau S. Pichler, Münster
Herr Dr. S. Pichler, Münster
Herr M. Pipa, Münster
Frau S. Piprek, Münster
Herr N.-C. Poether, Münster
Frau L. Poether, Münster
Fam. Polenz, Münster
Fam. Pott, Greven
Fam. Potthoff, Münster
Fam. Pretkowski, Münster
Fam. Raabe, Kamen
Fam. Rählmann, Greven
Fam. Ramm, Münster
Herr J. Rehbaum, Drensteinfurt
Frau A. Rehbaum, Drensteinfurt
Herr F. Rehms, Greven
Fam. Rehring, Münster
Fam. Reinermann, Nottuln
Fam. Reinwald, Münster
Fam. Reißig, Münster
Frau C. Rekau, Münster
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... Fortsetzung
Herr J. Rekau, Münster
Fam. Reppenhagen, Münster
Fam. Reucher, Münster
Fam. Richter, Münster
Frau K. Rickels, Münster
Herrn J. Rickels, Münster
Fam. Rickert, Münster
Fam. Rieke, Telgte
Fam. Robertson, Greven
Herr T. Rohde, Münster
Fam. Rosenberger, Münster
Fam. Rosenstengel, Münster
Fam. Rösmann, Münster
Fam. Rösner, Münster
Frau K. Rösner, Münster
Fam. Rotherm, Münster
Frau E. Rückbeil, Münster
Fam. Rudel, Münster
Frau N. Ruhe, Greven
Fam. Sanders, Münster
Fam. Sann, Münster
Fam. Schäper, Münster
Fam. Scharte, Münster
Fam. Dr. N. Scheff, Münster
Fam. Schiller, Münster
Frau J. Schilling-Kleinen, Mün-
ster
Fam. Schindelhauer, Everswinkel
Fam. Schlebes, Telgte
Fam. Schlinkbäumer, Münster
Fam. Schlücker, Münster
Fam. Schmalstieg, Münster
Herr W. Schmid, Münster
Fam. Schmieding, Münster
Fam. Schmit, Münster
Fam. Schmitz, Münster
Herr J. Schneider, Münster
Frau D. Schneider, Münster
Frau C. Schneider, Münster
Fam. Schneider, Wolbeck
Fam. Schnitker, Münster
Fam. Schöning-Schmaloer, 
Senden
Fam. Schoo, Münster
Fam. Schouwink, Münster
Fam. Schroedter, Münster
Fam. Schubert, Münster
Frau B. Schuermann, Münster
Fam. Schulte Everding,  

Altenberge
Frau M. Schulteter Hardt, 
Dülmen
Fam. Schulte-Frankenfeld, MS
Fam. Schulze Eckel, Münster
Fam. Schulze Isfort, Münster
Fam. Schulze Tomberge, Senden
Fam. Schumacher, Senden
Fam. Schüring, Münster
Fam. Schwabe, Münster
Fam. Schwandt, Lüdinghausen
Fam. Schwartke, Münster
Fam. Schwerdt, Münster
Fam. Seifert, Münster
Fam. Sensen, Münster
Fam. Siam, Havixbeck
Fam. Siebelt, Warendorf
Fam. Siebert, Münster
Fam. Sieg, Münster
Fam. Sietz, Münster
Fam. Silling, Münster
Fam. Slawich, Münster
Fam. Sliwinski, Lüdinghausen
Herr F. Speller, Münster
Frau K. Speller, Münster
Fam. Spencer, Münster
Fam. Stegemann, Dülmen
Fam. Dr. F. Steiner, Münster
Fam. Steingrube, Münster
Fam. Steur-Fiener, Münster
Fam. Stork, Münster
Fam. Stuhr, Senden
Fam. Sturm, Münster
Fam. Sudmann, Münster
Fam. Suuck, Dülmen
Fam. Sychla, Münster
Fam. Szabo, Havixbeck
Fam. Tanyeri, Münster
Frau J. Terschluse, Havixbeck
Herr P. Terschuse, Havixbeck
Frau S. Terwey, Münster
Fam. Thiele, Münster
Frau H. Thiemeyer, Telgte
Fam. Timm, Münster
Fam. Toddenroth, Münster
Fam. Toth, Münster
Fam. Tübergen, Senden
Fam. Unland, Greven
Herr J. Veerkamp, Münster

Fam. Vetter, Havixbeck
Fam. Vogt, Münster
Herr K. Vomold, Münster
Fam. von Hören, Haltern am See
Fam. von Kleist, Havixbeck
Fam. Vörding, Münster
Fam. Dr. P. Voss, Münster
Fam. Wacker, Münster
Fam. Waclawski, Münster
Frau K. Wahlbrink, Münster
Herr M. Wahlbrink, Münster
Fam. Waldeyer, Münster
Fam. Dr. K. Waldeyer-Grellmann, MS
Fam. Walger, Münster
Fam. Wawroschek, Münster
Fam. Weber, Münster
Fam. Weege-von Heesen, MS
Fam. Weiler, Münster
Herr M. Weinberg, Warendorf
Frau P. Weinberg, Warendorf
Fam. Weinreich, Münster
Fam. Weiss, Münster
Fam. Weiß, Münster
Fam. Weppelmann, Münster
Fam. Wermeling, Münster
Frau R. Wermes, Münster
Fam. Werner, Münster
Fam. Wessels, Münster
Frau B. Weyers, Langenfeld
Fam. Wichmann, Münster
Fam Wiedemann, Münster
Herr C. Wiesmann, Everswinkel
Fam. Wildermann, Münster
Fam. Wilken, Münster
Fam. Wippermann, Münster
Frau S. Wippermann, Münster
Fam. Wißmach, Münster
Frau M. Wittsieker, Ibbenbüren
Herr L. Wittsieker, Ibbenbüren
Fam. Wolff, Münster
Fam. Wörmann, Havixbeck
Fam. Wulf, Münster
Fam. Zafar, Münster
Fam. Zaragoza, Münster
Fam. Zarbock, Münster
Fam. Zentgraf, Münster
Fam. Zinner, Münster
Fam. Zwamborn, Ascheberg
Herr D. Zwamborn, Ascheberg
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Muttertagsfahrt

Auf unserer Muttertagsfahrt zum 
Burger´s Zoo in Arnheim wurden wir 
vom Gesang der Siamangs begrüßt – 
und von den drei deutschsprachigen 
Zoobegleitern. Ihnen und Direktor 
Alex van Hooff sei für die freundliche 
Aufnahme herzlich gedankt!

... Fortsetzung
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Impressionen von  den Chinesischen L ichtern
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Die neuen   Anlagen für Tiger und Leoparden

34

Es kann nicht oft genug gesagt werden: 
Mit 300.000 €Euro unterstützt unser 
Zoo-Verein die Neugestaltung der Leo-
pardenanlage! Vorsitzender Helge Peters 
hofft noch weitere Schätze zu heben…

Die Tigeranlage hat  bereits ihre Um-
zäunung erhalten (links),  das Gelände 
der Leoparden wurde von den alten  
Käfigen geräumt.

im ersten Halbjahr 2017



Spenden an den Zoo-Verein im ersten Halbjahr 2017

Zwischen dem 3. Dezember 2016 und 
dem 3. Juni 2017 erreichten uns 50 
Spenden von zusammen 7.454 Euro. 
Darin enthalten sind 5.000 Euro, die 
zweckgebunden der Zoolotterie ge-
spendet wurden. 

Zusätzlich fließen 4.068 Euro in den 
Spendentopf des Vereins. Diese stolze 
Summe ist von den Helfern aus dem 
Team von Renate Beike in den Mona-
ten   Dezember 2016 bis Juni 2017 bei 
der Lorifütterung durch Besucher ein-
gesammelt worden. Dafür danken wir 
dem ehrenamtlichen Team in besonde-
rem Maße.

WiR DAnKEn FÜR EinEn BETRAG 
BiS 100,00 EURO:
Frau Hella Pensler,  Herrn Frank Brügge-
mann, Herrn Helge Peters, Familie Krü-
ger, Frau Gisela Reimpell, Frau Marian-
ne Westhues, Frau Hedwig Mats, Herrn 
Rainer Berg, Frau Jutta Bier, Frau Ursula 
Lotz, Frau Cordula Gartmann, Frau Sy-
bille Schulemann-Adlhoch, Frau Petra 
Ruten, Frau Sonja Fröhlich

WiR DAnKEn FÜR EinEn BETRAG 
VOn MEHR ALS 100,00 EURO:
Frau Christina Bade, Herrn Dr. Reinhold 
Eisenbraun, Firma Heßbrüggen GmbH, 
Frau Ilse Rafflenbeul, Herrn Rainer Kno-
che,  Sparkasse Münsterland Ost, Firma 
Aug. Winkhaus GmbH & Co. KG, Firma 
Hürter Zweirad GmbH, Teilnehmer ei-
ner Feier der Familie Adlhoch

Wie in den vergangenen Jahren verzichteten Lorihelfer auf die Rückerstattung 
ihrer Mitgliedsbeiträge zugunsten des Zoo-Vereins.
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Ein Prinz erklickt das L icht  der  Welt 

nashorn „Amiri“

Am 20. Mai 2017 brachte Nashornkuh „Jane“ ihr zweites Jungtier zur Welt. Der 
kleine Bulle namens „Amiri“ (was zu deutsch „Prinz“ bedeutet) gedeiht unter 
Janes routinierter Fürsorge hervorragend!
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Ein Prinz erklickt das L icht  der  Welt 

37

Bei der Patenschaftsübernahme von Amiri durch „Kommissar Overbeck“ alias  
Roland Jankowsky signierte er einige Nashornfigürchen, die meistbietend verstei-
gert werden sollen. Das Geld kommt  dann einem Nashornschutzprojekt zu Gute.



Neues aus dem Zoo 

Zwei alte Damen

Nicht nur Nachwuchs gab es bei un-
seren Dickhäutern, auch zwei „runde 
Geburtstage“ konnten gefeiert wer-
den: Zunächst wurde Nashornkuh  

„Vicky“ Ende letzten Jahres 30 Jahre alt. 
Sie kam am 23. Dezember 1986  im 
Allwetterzoo zur Welt. Dagegen lebte 
die Elefantenkuh „Kanaudi“ bis 1995 
in Hagenbecks Tierpark, Hamburg. Am 
26. Mai 2017 wurde sie 50 Jahre alt. 
Herzlichen Glückwunsch nachträglich, 
ihr beiden!
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Abschied von von  
zwei Zooveteranen

Leider mussten wir uns in der letzten 
Zeit auch von zwei Zooveteranen ver-
abschieden: Der Löwe „Jarah“ musste 
am 24. März wegen akutem Leber- und 
Nierenversagen eingeschläfert werden. 
1998 im dänischen Givskud geboren 
lebte „Jarah“ seit 2003 in Münster, 
wo er mit Partnerin „Zeta“ mehrfach 
Nachwuchs zeugte. – Auch der allseits 
beliebte Malaienbär „Klaus“ wurde am 
15. Mai wegen altersbedingter Leiden 
eingeschläfert. Er erreichte mit 31 Jah-
ren ein geradezu biblisches Alter für 
diese Tierart.

Seltene Zweifarbtamarine nehmen 
Einzug in den Allwetterzoo

Als dritter Zoo in Deutschland prä-
sentiert der Allwetterzoo seit April 
Zweifarbtamarine. Nachdem zunächst 
Weibchen Jill Einzug in ihr neues Ge-
hege im Affenhaus genommen hatte, 
kam am nächsten Tag Männchen Jack 
hinzu. Es war Liebe auf den ersten 
Blick! Die beiden haben sich sofort gut 
verstanden und sich bereits am ersten 
Abend ihren Schlafplatz geteilt.  Die aus 
Brasilien stammende, ausschließlich 
im Amazonasbecken vorkommende 
Primatenart, ist stark bedroht. Siehe 
„Krallenaffenprojekte“ im Flamingo 
1/2017.  Zukünftig möchte der Allwet-
terzoo mit dem Pärchen züchten. Die 
Haltung der empfindlichen Zweifarb-
tamarine gilt als sehr schwierig. Insbe-
sondere die richtige Ernährung spielt 
eine wichtige Rolle. Als weitere Be-
wohnerin befindet sich Gürteltierdame 
Heidi in der Anlage. Die Arten haben 
im Regenwald einen ähnlichen Lebens-
raum, so dass eine Vergesellschaftung 
stattfinden konnte. Die tierische WG ist 
gut im Affenhaus zu beobachten.

39



Gorillapaten

Am 13.01.2017 feierte unser Gorilla-
junge „Demba“ im Beisein seiner Paten 
Elke und Jochen Kramer sowie Bernd 
Redeker und Reiner Schlag seinen 4. 
Gebutstag. Zur Freude von Zoodirektor 
Dr. Thomas Wilms verlängerten alle Vier 
die Patenschaft um ein weiteres Jahr.

Das am 07.12.2017 geborene Gorilla-
weibchen wurde am 08.03.2017 auf 
dem Namen „Makeba“ getauft. Na-
mensgeberin ist Frau Helga Pensler. 
Die Patenschaft wurde von der Firma 
Marktkauf übernommen. Die Ge-
burtstagsgeschenke überbrachten die 
Marktleiter Frau Sabrina Rempel und 
Herr Uwe Marx.

Abenteuerspielplatz

Auf die Rutsche, fertig los!
Der neue Abenteuerspielplatz am 

Elefanten-Park ist eröffnet! 

Du kannst mir mal den Buckel - äh,  
Rüssel runterrutschen! So heißt das 
Motto auf dem neuen Asiatischen 
Abenteuerspielplatz! Große und kleine 
Kinder können hier klettern, toben und 
entspannen. Es gibt zwei Bereiche, ei-
nen für die Kleinen mit Panda, Tiger und 
Hausrutsche und einen für die größeren 
Kinder mit Kletterturm, Riesenrutsche, 
Wackelbrücke und Klettertunnel.

www.briefundmehr.de
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... Fortsetzung
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1 Muntjak (im Mai) 
2 Lachende Hänse (22. Mai)
1 Zwergseidenaffe (22. Mai)
1 Nashorn (20. Mai)
3 Keas (18. Mai ausgeflogen)
1 Elenantilope (13. Mai)                                                                      
2 Gänsegeier (09. und 17. Mai)
1 Zwergesel (09. Mai)
1 Elenantilope (08. Mai)                                                                      
1 Springbock (02. Mai)
1 Przewalski Urwildpferd (28. April)

3 Varis (25. April)
1 Saki (April)
Gundis (im April)
1 Indischer Flughund (02. April)
4 Sternschildkröten (25. u. 26. März)
1 Trampeltier (14. Februar)
10 Ziegen (im Januar und Februar)
2 Bongos (20. Januar + 14. April)
1 Guereza (14. Januar)
4 Meerschweinchen (30. Januar)
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Bilderrätsel
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Ordne den Tieren ihr Futter zu. Trage dazu die Buchstaben 
in die rechte Spalte ein und du erhältst die Lösung.
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Die Lösung des Bilderrätsels in der letzten Ausgabe: 
„Zeigt her eure Füße!“

Blätter

Mehlwürmer

Fische

Honig

Aas 

Baumsäfte

Früchte

Nüsse

Weidenzweige

Gras

Frösche

Gemüse

Möhren

Insekten

Salat

Akazienblätter

Sämereien

Mäuse

Fleisch

Schnecken

Nektar
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Meerschweinchen-Workshop

Termine des Juniorclubs im 2. Halbjahr 2017

TREFFPUNKT: 
Im Garten oder Wintergarten  
von Catharina Kähler,  
Hoher Heckenweg 123

Samstag, der 2. September 2017
von 13.30 – 15.00 Uhr

ALTER:  ab 5 Jahre
TEILNEHMER: max. 12 Kinder

Kinder auf unserer Warteliste wer-
den jeweils bevorzugt berücksichtigt.

Wegen der starken Nachfrage und ei-
ner langen Warteliste bieten wir den 
Meerschweinchen-Workshop in diesem 
Jahr noch einmal an. Habt ihr selbst 
Meerschweinchen? Wollt ihr Euch wel-
che anschaffen? Wollt ihr wissen, wie 
und wann sie sich am wohlsten fühlen, 
womit ihr sie am besten füttern solltet 
und wie ein Stall aussieht, den Meer-
schweinchen toll finden? Gemeinsam 
mit Catharina Kähler erarbeitet ihr in 
diesem Workshop die wichtigsten Din-
ge über die Haltung dieser Nagetiere. 
Bei dieser Veranstaltung dürfen die  
Eltern gerne dabei bleiben.
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Meerschweinchen-Workshop

Anmeldung für alle Juniorclub-Angebote 
nur unter der E-Mail: juniorclub.zoo-verein@t-online.de

Besuch beim Zootierarzt

TREFFPUNKT:  
Eingangsbereich vor dem Treffpunkt 

„Frosch“ Richtung Bärenhaus

Sonntag, der 17. September 2017 
Sonntag, der 15. Oktober 2017
jeweils von 12.00 – 13.00 Uhr

ALTER:  ab 7 Jahre
TEILNEHMER: max. 15

Kinder auf unserer Warteliste werden 
jeweils bevorzugt berücksichtigt.

Auch im 2. Halbjahr besuchen wir mit 
euch noch einmal den Zootierarzt. 
Nach einer Führung durch die Praxis 
bekommt ihr alle eine Einführung in 
das Blasrohrschießen mit anschlie-
ßendem Blasrohr-Diplom. Ihr werdet in 
dieser Veranstaltung von einem Mitglied 
des Zoo-Vereins begleitet. 

Museumspädagogische Führung im Naturkundemuseum

Wasser beWegT:   
WoLken, eIs unD PIPI 

TREFFPUNKT:  
An der Kasse im Naturkundemuseum, 
nicht im Zoo!!!

Samstag, der 30. September 2017
11.00 – 12.30 Uhr

ALTER:  Klasse 1 und 2
TEILNEHMER: min. 8

ANMELDUNG: 
Bis spätestens 24. September 

KOSTEN: 4,00 Euro€
(3,00 Euro für Inhaber einer 
Jahreskarte fürs Naturkundemuseum)

Wasser ist nicht normal! In kleinen 
Experimenten erfahrt ihr mehr über 
die Besonderheiten des „nassen Ele-
ments“: Es ist mal süß und mal salzig, 
es drückt und es trägt, es taucht mal 
als festes Eis auf oder es verdampft. Mit 
einem kleinen Tropfen bereist ihr den 
ewigen Wasserkreislauf und schwimmt 
mit bunten Plastikenten mit den Mee-
resströmungen um die Welt. Findet he-
raus, wie viel Wasser in uns steckt. Ein 
Zeichentrickfilm erklärt, wie aus rotem 
Tomatensaft gelbes Pipi entsteht. Lei-
der ist sauberes Trinkwasser für viele 
Menschen nicht normal. Anhand eines 
Rätsels findet ihr heraus, wie Ihr dazu 
beitragen könnt, Wasser zu sparen.

Ihr werdet in dieser Veranstaltung von 
einem Mitglied des Zoo-Vereins begleitet. 
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Termine des Juniorclubs im 2. Halbjahr 2017

TREFFPUNKT: Zooschule

Freitag, der 6. Oktober 2017
15.00 Uhr – ca. 16.30 Uhr

ALTER: ab 8 Jahre 
ANZAHL: max. 15

In diesem Jahr werden wir auch 
wieder einen Schlangenworkshop 
anbieten – unter Mitwirkung eines 

„zahmen“ Königspythons. Ihr habt 

die Gelegenheit, einmal eine lebende 
Schlange ganz aus der Nähe zu sehen 
und anzufassen. Außerdem erfahrt Ihr 
ganz viel über Schlangen: z.B. wie ein 
Schlangenskelett aussieht, wie sich eine 
Schlangenhaut anfühlt und wie sie auf-
gebaut ist, womit Schlangen riechen 
und ob sie Ohren haben, ob es mehr 
giftige oder mehr ungiftige Schlangen 
auf der Welt gibt, wie groß oder klein 
sie sein können, wie sie sich verteidigen, 
wie sie Ihre Beute fangen.

Schlangenworkshop
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Anmeldung für alle Juniorclub-Angebote 
nur unter der E-Mail: juniorclub.zoo-verein@t-online.de
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bzw. dürft den Tierpflegern bei der 
Arbeit mithelfen. Was genau es zu tun 
gibt, erfahrt ihr erst am Reviernachmit-
tag selbst, es ist nämlich abhängig vom 
Wetter, von der Jahreszeit, von dem, 
was gerade beim Revier anliegt und 
wobei die Pfleger gerne Unterstützung 
hätten. Der genaue Ablauf liegt in der 
Hand der Tierpfleger-Auszubildenden, 
die im Rahmen eines Projektes hierfür 
ein Konzept entwickelt haben. 

Natürlich könnt ihr die Tierpfleger alles 
fragen, was ihr immer schon über die 
Tiere und deren Pflege und Haltung 
wissen wolltet. 

Ihr werdet in dieser Veranstaltung von 
einem Mitglied des Zoo-Vereins begleitet.  
 

Ihr lernt den Unterschied zwischen Fle-
dermäusen und Flughunden kennen 
und erfahrt, welche Fledermäuse hier 
bei uns vorkommen, wie sie aussehen 
und leben, wieso Fledermäuse mit den 
Ohren „sehen“, wie sie ihre Beute fan-
gen und wie sich ihr Ruf anhört. Zwi-
schendurch machen wir ein paar kurze 
Spiele, ihr hört eine Geschichte und 
könnt, wenn ihr Lust habt, eine Fleder-
maus aus einem Bastelbogen basteln.

TREFFPUNKT:  
Im Kassenbereich des Zoos

Mittwoch, der 25. Oktober 2017 
von 14.00 – 15.30 Uhr

Mittwoch, der 1. November 2017 
von 14.00 – 15.30 Uhr

ALTER: ab 8 Jahre 

In den Herbstferien finden wieder zwei 
Reviernachmittage im Zoo statt. Ihr be-
kommt dabei die Gelegenheit, hinter 
die Kulissen eines Reviers zu blicken 
und dabei besonders die Arbeit der Tier-
pfleger kennen zu lernen und werdet in 
eine praktische Tätigkeit eingebunden 

Reviernachmittage im Juniorclub

TREFFPUNKT: Zooschule

Samstag, der 11. November 2016
11.00 – 12.30 Uhr
 
ALTER:  7 – 10 Jahre

Fledermaus-Workshop 



Termine des Juniorclubs im 2. Halbjahr 2017

Museumspädagogische Führung im Naturkundemuseum

VoM koMMen unD gehen - 
WesTfäLIsche arTenVIeLfaLT 
IM WanDeL 

TREFFPUNKT: An der Kasse im  
Naturkundemuseum, nicht im Zoo!!!

Sonntag, der 26.11.17
11.30 –  12.30 Uhr

ALTER:  ab 4 Jahre
TEILNEHMER: min. 4, max. 12

ANMELDUNG: 
Bis spätestens 20. November 

KOSTEN: 4,00 Euro
(3,00 Euro€ für Inhaber einer
 Jahreskarte fürs Naturkundemuseum)

Wasserbüffel in Westfalen? Was im er-
sten Moment unwahrscheinlich klingt, 
war in der Eiszeit Realität. In einer Ka-
rawane erlebt ihr die ehemals in West-
falen lebenden Tiere  genauso wie neu 
eingewanderte Arten. Ein Wasserbüffel 
führt die Karawane an.

Der genaue Inhalt dieser Führung war 
bei der Drucklegung des Flamingos noch 
in Vorbereitung. Wir haben uns diesmal 
für ein Angebot für unsere jüngsten 
Mitglieder ab 4 Jahren entschieden.

Ihr werdet auf den Reviernachmittagen 
von einem unserer Mitglieder begleitet. 
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Anmeldung für alle Juniorclub-Angebote 
nur unter der E-Mail: juniorclub.zoo-verein@t-online.de

Museumspädagogische Führung im Naturkundemuseum

aus organIsaTorIschen grünDen 
kann DIe anMeLDung für aLLe JunIorcLub-angeboTe 

nur über e-MaIL erfoLgen:

 JunIorcLub.zoo-VereIn@T-onLIne.De
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Termine des Juniorclubs im 2. Halbjahr 2017

Filmerlebnis im Planetarium

Wir möchten mit euch das Planetarium 
besuchen und uns dort wieder einmal 
einen Film gemeinsam ansehen. 

Warum fällt ein Apfel vom Baum? Der 
12-jährige Luke träumt sich als Zauber-
schüler Limbradur in ferne Galaxien. Er 
interessiert sich für die Geheimnisse 
des Universums. Eines Nachts schleicht 
er sich in das Albert-Einstein-Museum. 
Dort trifft er auf den cleveren Robo-
ter ALBY. Zusammen gehen sie auf 
eine magische Entdeckungsreise durch 
Raum und Zeit. 

Die zauberhaft erzählte und liebevoll 
animierte Produktion bietet jungen und 
junggebliebenen Zuschauern Bilder und 
Szenen zum  Staunen, Schmunzeln und 
Verstehen. 

Ihr werdet in dieser Veranstaltung von 
einem Zoo-Vereins Mitglied begleitet. 

LIMbraDur unD Das 
geheIMnIs Der schWerkrafT 

TREFFPUNKT: An der Kasse im  
Naturkundemuseum, nicht im Zoo!!!

Sonntag, der 10. Dezember 2017
12.00 – 13.00 Uhr

ALTER: ab 9 Jahre
ANZAHL: min. 8

ANMELDUNG: 
Bis spätestens 6. Dezember 

KOSTEN: 4,00 Euro
(3,00 Euro für Inhaber einer 
Jahreskarte fürs Naturkundemuseum)

Bitte bis spätestens  
11.45 Uhr im 

naturkundemuseum sein, 
da ab Punkt 12.00 Uhr 

niemand mehr ins 
Planetarium gelassen wird!
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Filmerlebnis im Planetarium
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Seniorenclub – Neue Termine

besuch im futterhof

TREFFPUNKT: Zooeingang 
DIENSTAG, 14.11.2017 
UHRZEIT: 14.30 UHR

Unter fachkundiger Führung lassen wir 
uns erklären, was unsere Zootiere so  
alles fressen.

MaL schauen, Wo unser geLD 
gebLIeben IsT.
TREFFPUNKT: Zooeingang
DIENSTAG, 26.09.2017 
UHRZEIT: 14.30 UHR

Herr Dirk Heese, Technischer Leiter des 
Allwetterzoos, stellt sich unseren Fragen 
zur neuen Tiger- und Leopardenanlage.
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Zoo-Verein Stammtisch

Wir treffen uns zum Stammtisch jeden Monat  
am 21. (egal welcher Wochentag) um jeweils 
19.30 Uhr. Eine Teilnahme ist ohne Anmeldung 
möglich und wir freuen uns über jeden Gast.

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Christina Bade 0173 – 2 90 59 64
tina.bade@web.de

Der stammtisch des
zoo-Vereins findet im  
café extrablatt statt.

bergstr. 67
48143 Münster
gegenüber dem 
Theaterparkhaus.

  Familie (2 Erwachsene und alle Kinder unter 18 Jahren)  Jahresbeitrag 159,00 EUR
 Kleine Familie (1 Erwachsener und alle Kinder unter 18 Jahren) Jahresbeitrag 95,00 EUR
 Erwachsene Einzelperson    Jahresbeitrag 75,00 EUR 
 Junge Erwachsene (18–25 Jahre)  Jahresbeitrag 55,00 EUR
 Kinder (3–17 Jahre)   Jahresbeitrag 35,00 EUR



Kontoinhaber 

IBAN

D E

Name Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort Geburtsdatum

E-Mail    Telefon

beITrITTserkLärung

Unsere Familie besteht aus folgenden weiteren Personen (max. 2 Erwachsene und alle Kinder unter 18 Jahren)

Geb.-Datum 

Geb.-Datum

Geb.-Datum

Geb.-Datum

Geb.-Datum 

Erwachsener Nr. 2 (nur bei Familie) 

Kind 1   

Kind 2   

Kind 3   

Kind 4   

Bitte ausfüllen und einsenden oder an der Zoo-Kasse abgeben. Kontakt: Westfälischer Zoologischer 
Garten e.V. Münster, Sentruper Straße 315, 48161 Münster, Tel. 02 51 – 59 06 98 90, info@zoo-verein.de

sePa-Lastschriftmandat Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 73 ZZZ 00000485110

Bitte ankreuzen bzw. in Druckbuchstaben ausfüllen

 Ich möchte per E-Mail über Neuigkeiten und Veranstaltungen des Zoo-Vereins informiert werden.

  Familie (2 Erwachsene und alle Kinder unter 18 Jahren)  Jahresbeitrag 159,00 EUR
 Kleine Familie (1 Erwachsener und alle Kinder unter 18 Jahren) Jahresbeitrag 95,00 EUR
 Erwachsene Einzelperson    Jahresbeitrag 75,00 EUR 
 Junge Erwachsene (18–25 Jahre)  Jahresbeitrag 55,00 EUR
 Kinder (3–17 Jahre)   Jahresbeitrag 35,00 EUR

Datum, Unterschrift

 Ich ermächtigte den Zoo-Verein (Westfälischer Zoologischer Garten e.V.) Münster, Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein  Kreditinstitut an, die vom Zoo-Verein auf mein 
Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.



Viele gute Gründe für den Zoo-Verein

•	 	Unsere	Mitglieder	haben	das	ganze	Jahr	freien eintritt in den  
Allwetterzoo mit dem Robbenhaven und dem Pferdemuseum.

•	 Das	Parken ist für Mitglieder um die Hälfte günstiger.

•	 Den	fLaMIngo, unsere Vereinsmitteilungen, gibt es frei haus.

•	 Wir besuchen zoos und Lebensräume wilder Tiere im In- und Ausland.

•	 	An	jedem	2.	Sonntag	im	Monat	treffen	wir	uns	zu	einem	 
zoo-rundgang, einer Fahrt oder einem Vortrag.

•	 Unser	Juniorclub bietet viele Veranstaltungen für Kinder und  
 Jugendliche an.

•	 	Unseren	neuen	Mitgliedern	ermöglichen	wir	bei	einer	besonderen	 
Führung einen blick hinter die kulissen unseres Allwetterzoos.

•	 Wir unterstützen den allwetterzoo ideell und finanziell.

•	  10% rabatt auf Speisen und Getränke (ausgenommen Handelswaren 
 z. B. Eis) im Restaurant Zoofood und den Zoo-Kiosken.

•	 10% rabatt im Zooshop

•	 Verbilligter	Eintritt	in	den	nrW-Partnerzoos
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Um Ihren persönlichen Versicherungsbedarf kümmern sich
deutschlandweit über 2.200 Vertrauensleute.
Eine LVM-Versicherungsagentur in Ihrer Nähe finden Sie unter lvm.de

LVM Versicherung, Kolde-Ring 21, 48126 Münster
Mo. – Fr. v on 8 :00 – 20:00 U hr, k ostenfrei: 0 800 5  86 37 33




